
Seebote
Die Stadionzeitung des SV Taching
Ausgabe 5 - Saison 2018/19

Die Freude über den 4:0 - Sieg gegen den TUS Traunreut war groß





Vorwort

Liebe Gäste, Liebe SVT-Anhänger,

"Es gibt Berge, über die man hinüber muss, sonst geht der Weg nicht 
weiter", wusste schon der Dichter Ludwig Thoma.

Auch die Tachinger Erste musste im eigentlich flachen Palling mit einer 
unnötigen und schmerzhaften Niederlage einen ungeliebten Berg 
erklimmen. Nach dem Sieg gegen Traunreut ein Rückschritt.
Ein besonderer Dank gilt umso mehr unseren vielen treuen Fans, die das 
Spiel in Palling zu einem gefühlten Heimspiel gemacht haben.
Gegen den DJK Otting haben die Seekicker die Möglichkeit, zu zeigen, dass 
Sie zu Recht in der A-Klasse sind. Die Ottinger gehören zur Spitzengruppe 
der A-Klasse und sollten den Seekickern alles abverlangen.

Weiter positiv entwickelt sich die Tachinger Reserve. Nach einem 
verdienten Punkt in Nußdorf möchte die Elf um das Trainergespann 
Moier/Loveberger gegen die Reserve von Palling an den guten Leistungen 
der letzten Wochen anknüpfen. Vielleicht gelingt der aufregendsten 
Reserve Mitteleuropas die Revanche für die Niederlage der Ersten in 
Palling.

Ein besonderer Gruß gilt natürlich den Schiedsrichtern Ralf Piehl und 
Alfred Linhart. Wir wünschen einen "Guten Pfiff" und zwei faire Partien!

An dieser Stelle möchten wir auch noch einmal die herausragenden 
Leistungen von unserer Alice Gerhardt hervorheben. Nicht nur als 
scharfzüngige Kommentatorin des Vereinslebens oder als kompetente 
Waschfrau, sondern vor allem als talentierte Fotografin wird sie von allen 
sehr geschätzt. Aber bewundern Sie ihre Bilder einfach selbst!



Expertentipps

Andi Helminger – Webmaster SVT

SV Taching : DJK Otting 0:3
SV Taching II : TSV Palling II 1:2

Sepp Stockhammer – Spielerlegende SVT

SV Taching : DJK Otting 1:3
SV Taching II : TSV Palling II 2:2

Wir wünschen allen Spielern, Gästen und Fans packende und faire 
Spiele, sowie Gesundheit und einen gemütlichen Ausklang 
am Tachinger Kiosk!!!

Werfen Sie auch wieder einen Blick auf die Anzeigen unserer Sponsoren, 
die diese Zeitung und noch viel mehr für den Verein ermöglichen. Wir 
bitten Sie die Firmen bei Ihren Kaufentscheidungen zu berücksichtigen, 
damit das zarte Pflänzlein SV Taching weiter wachsen kann!

Ein „Herzliches Vergelts Gott!“





Spielbericht 1. Mannschaft

Unglückliche Niederlage im Derby

TSV Palling - SV Taching 2:0 (0:0)

1:0 Sternitzky (50.)
2:0 Sternitzky (75.)

Das Derby gegen Palling stand unter keinem guten Stern. Neben zahlreichen 
Verletzten zeigte sich Spielmacher und Liebling der Lokalzeitungen Thomas 
Sommer nach dem Aufwärmen unpässlich und musste ersetzt werden. 

Chefarzt Glück rückte in die Verteidigung und Klaus Frisch besetzte mit 
Eschenlauer die zentrale Mittelfeldposition.

Das Spiel bewegte sich zu Beginn auf keinem hohen Niveau. Fehlpässe und 
mangelnde Laufbereitschaft sorgten dafür, dass Edelfan Dagmar mehr im 
Mittelpunkt stand als mancher Feldspieler. Nach zwanzig Minuten musste 

Torwart Hocker in höchster Not klären und hielt so das Unentschieden fest.

Nachdem Palling eigentlich überlegen gewesen war, machten sich die 

Tachinger daran, wie gewohnt beste Torchancen auszulassen. Sturmtank Magg
konnte eine Ullrich-Flanke nicht verwerten und Florian Seehuber scheiterte frei 
stehend vor dem Gästekeeper. So blieb es bis zur Pause beim 0:0.

In der Halbzeit beschwor Coach Schörgnhofer seine Mannschaft, sich keine 
unnötigen Fehler zu leisten und mutig nach vorne zu spielen. Leider hörte die 

Mannschaft nicht auf ihren Trainer. In bester Slapstick-Manier führten die 
Tachinger Hocker und Winkler einen Zweikampf gegeneinander, was den 
Pallingern die Möglichkeit zum 1:0 bescherte.

Nach dem Gegentor wurde das Tachinger Spiel noch zerfahrener. Weite Bälle 
flogen hin und her, ohne dass die Tachinger sich entscheidend in der Pallinger

Hälfte festsetzen hätten können.
Danach griff Coach Schörgnhofer tief in die Trickkiste und brachte die Achental-
Legenden Hullot und Aberger, die vielleicht nicht das Niveau, aber doch den 

Unterhaltungswert steigerten. Aberger versuchte seine berühmten Hacken, die 
aber leider wirkungslos blieben.

Im Großen und Ganzen eine verdiente Niederlage, die Taching wieder mitten 
in den Abstiegskampf geführt hat.



Bilder vom Spiel







Ergebnisse + Tabelle 1. Mannschaft

Aktueller Spieltag

Nächster Spieltag

Sa, 29.09.18 14:00 SV Taching am See - DJK Otting

14:30 TSV Waging/See II - SV Kirchanschöring II

15:00 TuS Engelsberg - TSV 1920 Palling

18:00 SV 1966 Kay II - FC Kirchweidach

So, 30.09.18 15:00 TSV Traunwalchen - SV Oberfeldkirchen

15:00 TSV Tengling - TuS Traunreut II

17:00 TSV Altenmarkt ll 2 - TuS Alztal Garching II

Mi, 03.10.18 15:00 SV Kirchanschöring II - SV Oberfeldkirchen

15:00 DJK Otting - TuS Engelsberg

15:00 TSV 1920 Palling - TSV Tengling

15:00 FC Kirchweidach - TSV Traunwalchen

16:00 TuS Traunreut II - TSV Altenmarkt ll 2

16:30 TSV Waging/See II - SV Taching am See

17:30 TuS Alztal Garching II - SV 1966 Kay II



Spielerstatistik Saison 2018/19



Der Rennstadl

Herzlich willkommen im “Buchberger Rennstadl“,
das einmalige Stadl für Slotracing im Chiemgau.
Ein ultimatives Erlebnis für Groß und Klein, Jung
und Alt. Das Rennstadl ist die ideale Location für
Spiel, Spannung, Unterhaltung, Feiern und viel
Spaß.
z.B. Kinder- und Erwachsenengeburtstage, Vereins-
und Betriebsfeste, Firmenevents, Junggesellen /-
innen Abschiede, Weihnachtsfeiern uvm. Auf
Wunsch mit Catering.





Spielbericht 2. Mannschaft

Der SVT II und das Wunder von Nutville

Die Tachinger Reserve sichert sich in merkwürdiger Partie in Nußdorf ein 
verdientes Remis.

Nach der 1:2 Niederlage am vorletzten Wochenende, zuhause gegen den SV

Laufen II, machte sich in der gesamten Gemeinde große Verzweiflung breit.
Grund hierfür war nicht etwa die Niederlage selbst, sondern die Verletzung
unseres Kapitäns bereitete Sorgen. Andreas „Wambo“ Wamsler war somit

nämlich bei der Partie gegen die Erste der DJK Nußdorf am Samstag, den
22.09.18, nur Zuschauer. Um die Fans und vor Allem auch das eigene Team zu
beruhigen, musste eine Raffinesse von Seiten des Trainerteams her und diese ließ

nicht lange auf sich warten. So durfte der Chefcoach der Ersten zwei Wochen
nach seinem Debüt in der Reserve die Position von Wamsler einnehmen – eine
Entscheidung, welche sich später als geschickt erweisen sollte.

Des Weiteren waren auch die Rahmenbedingungen alles andere als optimal.
Erstens fand man in „Nutville“ einen relativ abenteuerlichen Platz vor, welcher in
einer ähnlich guten Verfassung wie der Tachinger Trainings-, bzw. Parkplatz war.

Zweitens war der Anpfiff der Begegnung erst 18:30. Zu dieser Zeit am Samstag
sind es einige Spieler wie beispielsweise Helmberger oder Würnstl gewohnt, sich
das ungefähr fünfte Brauereierzeugnis zu öffnen, und nicht Fussball zu spielen. Es

wird sogar vermutet, dass sich der Gastgeber durch die Anstosszeit einen Vorteil
gegenüber der bierfixierten Tachinger Reserve verschaffen wollte.
Trotz der ungünstigen Lage musste man das Spiel aber nun einmal bestreiten und

das tat man zu Beginn sogar relativ gut. Man startete mit einem Hang zur
Offensive, welcher bereits in der dritten Minute nur noch auf unfaire Art und
Weise eingebremst werden konnte. Laufwunder Wittscheck wurde im Nußdorfer

Strafraum zu Fall gebracht und der Schiedsrichter entschied auf Elfmeter. Die
Begeisterung bei den Tachingern hielt sich aber in Grenzen, weil man in der
Reserve genau weiß, wie man Strafstöße vergibt. Schlechte Elfmeter gehören hier

schon fast zur Tradition. Jedoch war dieser Tag kein normaler Tag und es
geschah, was niemals jemand zu träumen gewagt hätte: Andreas Mayer trat zum
Elfmeter an – und er traf. Eine Sensation. Man hatte somit jetzt schon Grund zu

feiern, aber es waren leider noch lange 85 Minuten zu spielen.



Und zum Bedauern der Fans waren diese nicht sehr ansehnlich. Es war ein Match

mit wenigen Torchancen, einem kaum vorhandenen Spielfluss und dem
Schiedsrichter im Mittelpunkt, was bekanntlich selten gut ist. Von beiden Seiten
wurden Entscheidungen vehement kritisiert, was die Partie unnötig aufheizte und

die Qualität weiter sinken ließ. Mit dem „Fussballplatz“, auf welchem gespielt
wurde, hatten vor allem unsere technisch versierten Spieler wie Teilzeitbrasilianer
Wambinho Probleme und so spielte man vorwiegend nach dem Motto „Hoch und

Weit bringt Sicherheit“. Leider ging diese Taktik nicht hundertprozentig auf und so
war in der Abwehr, welche sonst die ganze Partie über sicher stand, für einen
Moment Unordnung vorhanden. Dies wurde von den Nußdorfern sofort mit dem

Ausgleichstrefferbestraft.
Der Rest der Partie verlief aber wieder relativ ereignislos und so trennte man sich
im Endeffekt mit einer verdienten Punkteteilung, mit welcher aber keine der beiden

Mannschaften wirklich zufrieden war.
Nichtsdestotrotz wurde in den letzten Wochen klar, dass die Leistungen des SVT II
zunehmend konstanter werden, was sowohl die Fans, als auch das Trainerteam und

die Spieler zuversichtlich stimmen sollte.







Ergebnisse + Tabelle 2. Mannschaft

Aktueller Spieltag

Nächster Spieltag

Fr, 28.09.18 18:00 TSV 1861 e.V. Tittmoning II - SV Erlstätt II

Sa, 29.09.18 14:00 SV 1966 Kay III - DJK Traunstein II

15:00 FC Traunreut II - TSV Stein St.Georgen II

16:00 SV Taching am See II - TSV 1920 Palling II

16:00 DJK Kammer II - DJK Nußdorf

So, 30.09.18 14:00 SV Seeon-Seebruck II - SV Laufen II

SC Vachendorf II - SPIELFREI

Di, 02.10.18 19:00 SV Laufen II - SV 1966 Kay III

Mi, 03.10.18 13:00 SC Vachendorf II - TSV Stein St.Georgen II

13:00 TSV 1920 Palling II - DJK Kammer II

13:00 DJK Nußdorf - SV Seeon-Seebruck II

13:00 DJK Traunstein II - TSV 1861 e.V. Tittmoning II

17:00 SV Erlstätt II - FC Traunreut II

SV Taching am See II - SPIELFREI



Spielerstatistik Saison 2018/19







Spielerportrait



Da Franco



Spielerportrait









Jugendmannschaften 2018/19 

A-Jugend   - Nächstes Spiel:    Freitag 5.10 gegen SV Neukirchen

B-Jugend   - Nächstes Spiel:    Sonntag 30.09 gegen Otting/Kammer





Hier könnte Ihre Werbung stehen!

Bei Interesse sprechen Sie uns bitte einfach an.
Florian Seehuber, Christian Schörgnhofer, Marcus Ullrich 

(Stadionzeitung-Beauftragte)






